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	Bezeichnungen im neuen Lehrwerk :Arbeitsvorhaben (A), Themen (B), Verfahren (C) Kunstgeschichte (D)

	Jg.9 / Inhaltsfeld 1:
	Perspektive 
	Doppelstunden: 6

	Inhalts-und prozessbezogene Kompetenzen der Produktion und Rezeption 

Die Schülerinnen und Schüler...
	Fachbezogene / überfachliche
Kompetenzen
	Leit-
perspektiven/
Kernbereich
	Schulischer Schwerpunkt (Profil)

	PRODUKTION
· gestalten Landschaftszeichnungen oder -malereien.
· setzen Farb- und Luftperspektive mit tiefenräumlicher Wirkung ein.
· setzen deckende, lasierende und pastose malerische Techniken sowie Mischtechniken gezielt ein.
· wenden grafische und malerische Mittel zur Erzeugung von tiefenräumlichen Wirkungen an.
· erproben unterschiedliche Farb- und Raumwirkungen bei der Gestaltung von Landschaftsräumen.
REZEPTION
· betrachten und vergleichen Landschaftsdarstellungen und reflektieren ihre Wirkung.
· erkennen Mittel zur Erzeugung von Raumillusion bei der Rezeption von eigenen und fremden Bildern
· untersuchen Beispiele der Bildgattung Landschaft.
KUNSTGESCHICHTE
· haben Einblicke in Beispiele der Landschaftsmalerei seit dem 19. Jhd.
Themen, Methoden, Aufgaben, Arbeitstechniken
A.7: Eine Landschaft malen (S. 34–35)
A8 :Ein perspektivisches Bild zeichnen ( S.36-39)
A.20: Ein Zeichen in den öffentlichen Raum stellen (S. 84–87)
B.10: Landschaft (S. 112–113)
C.14 Malerei1: Farben mischen ( S.156 – 157)
C.15 Malerei2: Matechnik ( S.158-159) 
C.7: Zeichnen 7: Perspektive (S. 142–143)
	
	
	

	Jg.9 / Inhaltsfeld 2:
	Design
	Doppelstunden: 6

	Inhalts-und prozessbezogene Kompetenzen der Produktion und Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler...
	Fachbezogene / überfachliche
Kompetenzen
	Leit-
perspektiven/
Kernbereich
	Schulischer Schwerpunkt (Profil)

	PRODUKTION
· setzen eine grafische Designaufgabe wirkungsvoll um.
· entwickeln und skizzieren zielgruppenbezogen und auf Basis von Designkriterien Ideen zu einem Produkt.
· entwickeln verschiedene Ideen in einem Entwurfsprozess und stellen einen Entwurf angemessen dar.
· präsentieren und reflektieren die Arbeitsergebnisse.
REZEPTION
· untersuchen die Gestaltung von Design und bewerten diese hinsichtlich ihrer Wirksamkeit.
· vergleichen und bewerten Designprodukte bezogen auf praktische, ästhetische und symbolische Funktionen.
· benennen unterschiedliche Interessen bei der Konzeption von Werbestrategien und reflektieren diese.
· erproben selbstständig und kooperativ Arbeitsweisen und Aufgabenlösungen.
· unterscheiden Materialien hinsichtlich ihrer Wirkungen
KULTURGESCHICHTLICHES ORIENTIERUNGSWISSEN
· haben Einblicke in die Geschichte des Designs an einem Beispiel
Themen, Methoden, Aufgaben, Arbeitstechniken

A.5: Einen Modeschuh entwerfen (S. 24–27)
A.4: Eine CD-Hülle gestalten (S.20–23)
B.2: Gemeinschaft (S.96-97)
C.8: Piktogramm (S.144–145)
C.9: Text-Bild-Gestaltung1: Schrift (S. 146–147)
C.10: Text-Bild-Gestaltung2: Layout und Satzspiegel (S.148–149)
C.11: Text-Bild-Gestaltung3: Plakat (S.150–151)
D.4: Moderne/Der Bruch mit den Traditionen (S. 206–207)
D5: Jetztzeit /Wer sind wir heute? (S. 208–209)
	
	
	

	Jg.9 / Inhaltsfeld 3:
	Menschendarstellung
	Doppelstunden: 6

	Inhalts-und prozessbezogene Kompetenzen der Produktion und Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler...
	Fachbezogene / überfachliche
Kompetenzen
	Leit-
perspektiven/
Kernbereich
	Schulischer Schwerpunkt (Profil)

	PRODUKTION
· planen und gestalten durch bildsprachliche Entscheidungen ein Bild zum Thema Menschendarstellung.
· bereiten mit Skizzen und anderen Bildimpulsen die Lösung vor und entwickeln eine Komposition.
· fertigen Studien zur Gestalt des Menschen an.
· planen und organisieren eine gestalterische Lösung.

REZEPTION
· analysieren und vergleichen exemplarische Werke zum Thema aus der historischen und zeitgenössischen Kunst und formulieren Deutungsansätze
KULTURGESCHICHTLICHES ORIENTIERUNGSWISSEN

· haben Einblicke in kunsthistorische Kontexte des Porträts

Themen, Methoden, Aufgaben, Arbeitstechniken

A 15: Ein Porträt zeichnen/malen (S. 64–67)
A.16: Eine Karikatur zeichnen (S. 68–71)
A11: Sich selbst „stylen“ (S. 48–51)
C.3 Zeichnen3: Figuren zeichnen (S. 134–135)
B.1: Mensch (S. 94–95)
z.B. B.2: Gemeinschaft (S. 96–97)
z.B. B.3: Kultur (S. 98–99)
z.B. D.3: Neuzeit/Das neue Menschen- und Weltbild.(S.204–205)

	
	
	

	Inhaltsfeld 4:   Zusatz
	Film
	Doppelstunden: 6

	Inhalts-und prozessbezogene Kompetenzen der Produktion und Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler...
	Fachbezogene / überfachliche
Kompetenzen
	Leit-
perspektiven/
Kernbereich
	Schulischer Schwerpunkt (Profil)

	PRODUKTION
· realisieren kleine filmische Projekte unter Verwendung filmsprachlicher Mittel.
· erstellen ein Storyboard 
REZEPTION
· erkennen filmsprachliche Mittel in fremden und eigenen Filmen sowie deren Wirkungen.
· präsentieren und vergleichen die Ergebnisse.
KULTURGESCHICHTLICHES ORIENTIERUNGSWISSEN
· haben Einblicke in Beispiele/Klassiker des Films
· und aktuelle Produktionen der Medien


Themen, Methoden, Aufgaben, Arbeitstechniken

A.12: Einen Handyfilm drehen und schneiden (S. 52–55)

B14: Geschichte  (S.120–121)
B.6: Träume (S. 104–105)

C. 4: Bilderzählung (S. 136–137)

D5: Jetztzeit/Wer sind wir heute?(S. 208–209)



	
	
	

	Jg.9 / Inhaltsfeld 5:
	„Bilder die die Welt bewegten“
Komposition und Bildanalyse 
	Doppelstunden: 6

	Inhalts-und prozessbezogene Kompetenzen der Produktion und Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler...
	Fachbezogene / überfachliche
Kompetenzen
	Leit-
perspektiven/
Kernbereich
	Schulischer Schwerpunkt (Profil)

	PRODUKTION
· begegnen Kunstwerken durch die experimentelle Werkanalyse
· setzen die Wirkung von Gestaltungsprinzipien im Prozess der Bildgestaltung ein
· untersuchen und vergleichen unterschiedliche Kompositionen auf ihre Wirkung 
REZEPTION
· analysieren und interpretieren Bilder, Skulpturen und Gebäude ( Methoden der Bildanalyse);
· unterscheiden, benennen und beurteilen Gestaltungskonzepte;
· führen verknüpfende Teiluntersuchungen zu Farbe, Form und Komposition  durch;
· untersuchen unterschiedliche Kompositionen hinsichtlich Bildgerüst, Blickführung, Bewegungsimpulse
KULTURGESCHICHTLICHES ORIENTIERUNGSWISSEN
· Überblick und Zusammenhang: Antike, Mittelalter, Neuzeit, Moderne, Jetztzeit
Themen, Methoden, Aufgaben, Arbeitstechniken
C.30 Bildbeschreibung (S.188-189
C.31 Zeichnerische Analyse (S.190-191)
C33:Kreative Visualisierung (S.194-195)
C.34: Zeitleiste (S.196-197)
D Kunstgeschichte: Zusammenhänge verstehen S.198ff.
D.1: Antike/Die Grundlage europäischer Kunst (S. 200–201)
D.2: Mittelalter /Die Bilderwelt des Glaubens (S. 202–203)
D.3: Das neue Menschen- und Weltbild (S.204-205)
D.4:Moderne:Der Bruch mit den Traditionen S.206-207)
D.5: Jetztzeit: Wer sind wir heute(S.208-209)
D.6: Orte der Bilder ( S.210-211)
D.7: Zeitleiste  ( S.212-215 9
	
	
	

	Jg.9 / Inhaltsfeld 6
	Gebauter Raum
	Doppelstunden: 6

	Inhalts-und prozessbezogene Kompetenzen der Produktion und Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler...
	Fachbezogene / überfachliche
Kompetenzen
	Leit-
perspektiven/
Kernbereich
	Schulischer Schwerpunkt (Profil)

	PRODUKTION
· entwickeln und bearbeiten eine Konzeption für eine architekturbezogene Aufgabe.
· erweitern grundlegende zeichnerische Kenntnisse mit architekturbezogene Darstellungsverfahren.
· setzen Arbeitsmodelle im Gestaltungsprozess ein.
• 
REZEPTION
· beurteilen anhand der erworbenen Kompetenzen eigene Modelle und reale Architekturen im Hinblick auf Gestaltungsprinzipien.
KULTURGESCHICHTLICHES ORIENTIERUNGSWISSEN
· Ausdrucksformen und Funktionen der Architektur


Themen, Methoden, Aufgaben, Arbeitstechniken

A.13: Eine Ausstellung einrichten (S. 58–59)
A.9: Ein Zimmer gestalten (S.42–43)
C.22: Modellbau (S.172–173)
C.23: Raumgestaltung (S.174–175)
C.24: Installation (S.176–177)
B13: Lebensraum (S. 118–119)
B.17: Glauben (S.126–127)
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